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Frankfurt am Main, 22. Januar 2024 

 

An die Redaktion 

 

Erneutes Scheinangebot der Deutschen Bahn AG 
 

GDL ruft ihre Mitglieder 
zum Arbeitskampf auf 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit dem dritten und angeblich verbesserten Angebot hat die Deutsche Bahn 
AG erneut gezeigt, dass sie ihren bisherige Verweigerungs- und Konfrontati-
onskurs unverdrossen weiter verfolgt – von Einigungswillen kein Spur.  
 
Die Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) ruft deshalb ihre Mit-
glieder bei DB Cargo am Dienstag, 23. Januar 2024, 18:00 Uhr, zum Ar-
beitskampf auf. Danach folgen am Mittwoch, 24. Januar, 02:00 Uhr sämtli-
che Unternehmen der DB, inklusive der Infrastruktur, und die City-Bahn 
Chemnitz. Der Streik endet am Montag, 29. Januar, 18:00 Uhr.  
 
Die Entscheidung der GDL und die Hintergründe erläutern wir im Rahmen 
einer Pressekonferenz.   
 
Diese findet statt:  
 

am Montag, 22. Januar 2024 um 11:30 Uhr  
in der Berliner GDL-Niederlassung, 

Mohrenstraße 59, 10117 Berlin 
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Geschäftsführender Vorstand 

 
 
 
 

Claus Weselsky 
Bundesvorsitzender 


